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7

Präambel

Wir leben in einer Zeit, in der strukturelle Veränderungen 
in vielen Arbeitsbereichen durch komplexe Anforderun-
gen am Arbeitsplatz ständig wachsen. Demzufolge steigen 
auch die Anforderungen an die Gesundheitsprofessionen, 
die in der Notaufnahme, der Anästhesie und auf den In-
tensivstationen arbeiten, deutlich an. Dadurch steigt 
gleichzeitig auch der Wert und die Bedeutung einer um-
fassenden berufl ichen und weiterführenden Bildung. Es 
setzt dabei ein hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit 
voraus, um das bereits erworbene fundierte Wissen im 
Laufe des Berufslebens stetig mit aktuellem und spezifi -
schem Fachwissen zu erweitern. 

Ein grundlegender Unterschied in der Notfallversor-
gung zu anderen Bereichen ist das leitsymptomorientierte 
Handeln. Die Mitarbeiter*innen müssen nicht nur auf ein 
fundiertes Fachwissen in Bezug auf notfallmedizinisch 
relevante Erkrankungen zurückgreifen können, sondern 
auch in der Lage sein, die besonderen Belastungen der 
Patient*innen wahrzunehmen und in situationsgerechtes 
und empathisches Handeln umzusetzen. Hinzu kommt, 
dass die Zusammenarbeit der verschiedenen Professionen 
– gerade in kritischen Bereichen wie der Notaufnahme – 
von Bedeutung für reibungslose und sichere Abläufe ist. 
Daher benötigen die Gesundheitsprofessionen neben 
fachlichen Kompetenzen ebenso soziale, kommunikative 
sowie interprofessionelle Kompetenzen. 

Diese erlangen sie u. a. durch Studium, Aus-, Fort- und 
Weiterbildungen und durch lebenslanges Lernen während 

des Berufslebens. In Lehrveranstaltungen, aber auch bei 
praktischen Einsätzen auf Station können Einstellungen 
und Verhaltensweisen refl ektiert und gemeinsam evaluiert 
werden. Ein enger Theorie-Praxis-Transfer untermauert 
den Qualifi zierungsprozess und trägt somit zu einer Stär-
kung des berufl ichen Selbstverständnisses und einer 
patient*innenorientierten Versorgung bei. 

Das vorliegende Praxishandbuch beinhaltet Praxisauf-
träge zu defi nierten Behandlungsanlässen und deren Leit-
symptomen sowie Diagnosen, die in der Notaufnahme, 
Intensivstation und in der Anästhesie relevant sind. 

Dieses Praxishandbuch wird Sie bei Ihren praktischen 
Einsätzen im Rahmen von Studium, Aus-, Fort- und Wei-
terbildung begleiten und ist so gestaltet, dass es von unter-
schiedlichen Berufsgruppen – z. B. Pfl ege, Medizin, Thera-
pieberufe u. a. verwendet werden kann. 

Es unterstützt beim strukturierten Erwerben fachlicher, 
sozialer, kommunikativer und interprofessioneller Kom-
petenzen, indem es anhand konkreter Behandlungsanlässe 
sowie deren Leitsymptomen das Lernen strukturiert. 

Wir wünschen allen Lernenden Erfolg und viele gute 
Lernerfahrungen bei der Weiterbildung bzw. beim Erler-
nen Ihres Berufes. 

Mareen Machner
Dr. Ronja Behrend
Rolf Dubb
Arnold Kaltwasser
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Abkürzungsverzeichnis

ACS Akutes Koronarsyndrom
ALS Advanced Life Support
ARDS Adult Respiratory Distress Syndrom/Akutes Atemnotsyndrom
ASB Assisted Spontaneous Ventilation
ATLS® Advanced Trauma Life Support®

AWMF Arbeitsgemeinschaft  der Wissenschaft lichen Medizinischen Fachgesellschaft en e. V.
BGA Blutgasanalyse
BLS Basic Life Support
BPS Behavioral Pain Scale
CAM-ICU Confusion Assessment Method for Intensive Care Unit
CMV Continuous Mandatory Ventilation
CPAP Continuous positive airway pressure
CPR Kardiopulmonale Reanimation
COPD Chronisch obstruktive Lungenerkrankung
CRM Crew Ressource Management
DIVI Deutsche Interdisziplinäre Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin
DNQP Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pfl ege
DOG Deutsche Ophthalmologische Gesellschaft  e. V.
DSM-V 5. Ausgabe des Diagnostic and Statistical Manual of Mental Disorders
ECLS Extrakorporeller Life Support
EKG Elektrokardiogramm
GCS Glasgow Coma Scale
GOLD Global Initiative for Chronic Obstructive Lung Disease
ICB Intracerebrale Blutung
ICDSC Intensive Care Delirium Screening Checklist
ICH Intracerebral hemorrhage (Intrazerebrale Blutung)
KODE® Kompetenz-Diagnostik und -Entwicklung
KRINKO Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention
NRS Numerische Rating-Skala
NuDESC Nursing Delirium Screening Scale
PCV Pressure Controlled Ventilation
qSOFA Sepsis-related organ failure assessment score
RKI Robert Koch-Institut
SAB Subarachnoidalblutung
SHT Schädel-Hirn-Trauma
VAS Visuelle Analogskala
VT Tidalvolumen
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